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12. Wahlperiode 


Drucksache 12/7949 


16. 06. 94 


Sachgebiet 64 


Beschlußempfehlung und Bericht 

des Haushaltsausschusses (8. Ausschuß) 


zu dem Antrag des Bundesministeriums der Finanzen 
— Drucksache 12/7349 — 


Einwilligung gemäß § 64 Abs. 2 der Bundeshaushaltsordnung 
in die Veräußerung der Wiley-Kaserne in Neu-Ulm 


A. Problem 

Das Bundesministerium der Finanzen hat gemäß § 64 Abs. 2 der 
Bundeshaushaltsordnung (BHO) die Einwilligung von Bundestag 
und Bundesrat in die Veräußerung bundeseigener Grundstücke 
einzuholen. 


B. Lösung 

Der Deutsche Bundestag wird aufgefordert, der Veräußerung der 
Wiley-Kaserne in Neu-Ulm zuzustimmen. 

Einvernehmliche Zustimmung im Ausschuß 

C. Alternativen 

Ablehnung des Antrags. 

D. Kosten 


Keine 
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Deutscher Bundestag — 12. Wahlperiode 


Beschlußempfehlung 

Der Bundestag wolle beschließen, 

dem Antrag des Bundesministeriums der Finanzen — Drucksache 
12/7349 — zuzustimmen. 

Bonn, den 15. Juni 1994 

Der Haushaltsausschuß 

Rudi Walther (Zierenberg) Karl Diller Adolf Roth (Gießen) 

Vorsitzender Berichterstatter 


Werner Zywietz 
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Drucksache 12/7949 


Bericht der Abgeordneten Karl Diller, Adolf Roth (Gießen) und Werner Zywietz 


Der Deutsche Bundestag hat den Antrag des Bundes- 
ministeriums der Finanzen auf Drucksache 12/7349 in 
seiner 228. Sitzung am 19. Mai 1994 federführend dem 
Haushaltsausschuß überwiesen. Der Haushaltsaus- 
schuß hat die Vorlage in seiner 96. Sitzung am 15. Juni 


1994 beraten und einvernehmlich bei Abwesenheit 
der Vertreter der Gruppen BÜNDNIS 90/DIE GRÜ- 
NEN und der PDS/Linke Liste beschlossen, dem 
Deutschen Bundestag zu empfehlen, dem Antrag auf 
Drucksache 12/7349 zuzustimmen. 


Bonn, den 15. Juni 1994 


Der HaushaltsausschuB 

Karl Diller Adolf Roth (Gießen) Werner Zywietz 

Berichterstatter 
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